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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird anläßlich der Vereidigung der Marine
rekruten der Nordſee an Bord des Kaiſer Wilhelm II nach
Helgoland und Bremerhaven fahren und dann den Prinzen
Adalbert der an Bord der Charlotte nach Kiel heimkehrt an
der Kanalmündung begrüßen

Staatsſekretär Dr Graf von Poſadowskhy iſt durch
Jnflunenza an das Bett gefeſſelt und hierdurch in dieſen
Tagen behindert den Berathungen der Zolltarifkommiſſion bei
zuwohnen

Als muthmgßlicher Nachfolger des verſtorbenen Präſidenten
des Reichsaufſichtsamtes für die Privatverſicherungen v Woedtkewird der Geh Oberregiernngsrath im Reichsamte des Jnnern
Gruner genannt

Prinz Heinrich in Amerika
Ueber die Verleihung des Ehrenbürgerrechts der

Stadt New York an den Prinzen liegen heute noch nähere
Einzelheiten vor Prinz Heinrich legte die Fahrt nach dem
Rathhauſe in Begleitung des deutſchen Botſchafters
von Holleben des Contre Admirals Evans und des Privat
ſekretärs des Mayors Reynold im offenen Wagen zurüc
Trotz des Regens hielt eine dichte Menſchenmenge den
Brogdway bis zum Rathhauſe beſetzt Zwei Schwadronen
Miliz Kavallerie lauter Gentlemen Reiter trabten dem Wagen
des Prinzen voran der Prinz wurde von der Menge auf
dem ganzen Wege jubelnd begrüßt Auf dem Broadway
und in Wallſtreet bereiteten die Vörſenlente ihm eine eigen
artige Begrüßung indem ſie ſeinen Wagen mit Confetti in
Geſtalt von Telegraphenpapierſtreifen bewarfen Die Suite
folgte in geſchloſſenem Wagen Nach ſeinem Eintreffen auf dem
Rathhauſe wurde der Prinz zum Mahyor geleitet der ihn mit
herzlichem Händedruck begrüßte und ihn auf das wärmſte in der
City Hall willkommen hieß Der Prinz dankte in wärmſter Weiſe
und ließ ſich alsdann durch den Mayor Karl Schurz und General
Sickles den früheren amerikaniſchen Geſandten in Madrid vor
ſtellen Die Spitzen der verſchiedenen Zweige der Stadtver
waltung gruppirten ſich um den Prinzen und den Mayor
während das Gefolge des Prinzen hinter dieſem Aufſtellung
genommen hatte Dieſe Begrüßung fand im ſog Zimmer des
Gouverneurs ſtatt Hierhin entſandten die Aldermen welche
eben in ihrem Berathungsſaale Sitzung hielten eine Abordnnng
die den Prinzen Heinrich nach dieſem Saale geleitete Daſelbſt
überreichte Mayor Low dem Prinzen Heinrich die Urkunde über
das ihm von der Stadt New York verliehene Ehrengaſtrecht und
hob hervor daß die Verleihnng für die hohe Achtung und die
innige Freundſchaft Zeugniß ablegen ſolle welche die Stadt
für den Prinzen hege Die Verleihung des Ehrengaſtrechts ſei
die höchſte Auszeichnung welcher New York zu vergeben
habe New York ſei die Hauptſtadt Amerikas und der Mittel
punkt des kommerziellen und geiſtigen Lebens Amerikas zu dem
die Deutſchen ſo viel beitragen Alsdann fuhr der Mayor fort
Wir Lbewillkommnen Eure Königliche Hoheit ſowohl für Jhre
eigene Perſon wie auch in gleicher Weiſe als den Vertreter
Jhres Kaiſerlichen Vrnuders und ich hoffe daß der Beſuch
Eurer Königlichen Hoheit ſehr viel dazu beitragen wird die
freundſchaftlichen Beziehungen noch feſter zu kitten die ſtets
zwiſchen Deutſchland und Amerika beſtanden Prinz Heinrich
erwiderte auf dieſe Anſprache des Mayors bewegt er rühmte
die Enkwicklung und Bedentung New Yorks in finanzieller
kommerzieller und geiſtiger Beziehung und gab ſeiner Freunde
darüber Austruck daß er dieſe intereſſante Stadt habe beſuchen
können Alsdann dankte Prinz Heinrich für den Empfang der
ihm am Sonntag und heute bereitet wurde und erklärte daß er
mit ganz beſonderer Freunde die Auszeichnung des Ehren
gaſtrechts entgegennehme Alsdann wies der Prinz auf die alte
Frenndſchaſt Deutſchlands und Amerikas hin wobei er betonte
daß er als Vertreter ſeines geliebten Bruders und erhabenen
Sonveräns erſchienen ſei Wiederholter Beifall Der Prinz
ſchloß mit den beſten Wünſchen für die Stadt New York und
verabſchiedete ſich hierauf Der Mayor geleitete den Prinzen
zum Wagen

Geſtern vormittag verblieb Prinz Heinrich an Bord der
Hohenzollern die geplante Ausfahrt nach dem Grant

Denkmal der Columbia Univerſity und der
Normalſchule wurde aufgegeben Nachdem es die
ganze Nacht bis früh ſchwer geregnet hatte hat das Wetter in
den Vormittagsſtunden ein weniger drohendes Ausſehen ange
nommen ſo daß Hoffnung beſteht daß der Fackelzug der
deutſchen Vereine abends bei trockenem Wetter vor ſich
gehen kann An dem Zuge ſind 320 Vereine mit ungefähr
10,000 Fackelträgern und 24 Muſikkapellen betheiligt Der Prinz
wird vom Gebände des Arionvereins aus wo ihm vom Feſi
präſidenten Weyland auch eine Adreſſe überreicht wird den
Vorbeimarſch des Zuges abnechmen Um 2 Uhr begann das
von den Vertretern der Jnduſtrie und des Handels zu Ehren
des Prinzen ver nſtaltete Gabelfrühſtück im Sherry ſchen

e Ein Telegramm des Bureau Laffan meldet uns
arüber

New Hork 26 Febr Bei dem heutigen Feſtmahl der Jn
duſtriellen dem ſogenannten Millionärs Bankett das
in Sherry s Hotel ſtattfand waren zehn kleine Tafeln gedeckt
Prinz Heinrich präſidirte der Mitteltafel ihm zur Rechten ſaß
Pierpont Morgan Die Geſellſchaft hielt ſich nur kurze Zeit bei
Tiſche auf Nach Aufhebung der Tafel wurden die Herren dem
Prinzen Heinrich vorgeſtellt der eine angeregte Unterhal
tung über ind uſtrielle Gegenſtände in Gang brachte und
zahlreiche Fragen ſiellte Von übertriebener Verſchwendung die die
Grenzen vornehmer Gaſilichkeit überſchritten hätte war nichts zu
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lehrte Graham Vell der Erfinder des Telephons der Neurologe
Dr Weir Mitchell ein geſchätzter Novelliſt Contreadmiral J D
Walker der Vertreter des Norddeutſchen Lloyd G H Schwab
und der Präſident des Stahltruſts C M Schwab Das Feſtmahl
Komitee erklärte nachdrücklichſt es ſei irreführend das Luncheon ein

MillionärsMahl zu nennen Die eingeladenen Gäſte die der
Veranſtaltung ihr Gepräge geben waren die hervorragendſten
Weizen und Baumwollpflanzer Eiſen und SchuhwaarenJn

ihnen befanden ſich auch eine Anzahl Deutſchamerikaner wie Weyer
haufer aus St Paul in Minneſota der die größten Nutzholzforſten
in der ganzen Welt beſitzt Weitere Gäſte waren der bekannte
Schiffbauer C H Cramp aus Philadelphia der Erfinder elektriſcher
Apparate Nikola Tesla der Elektricitäts Jnduſtrielle George
Weſtinghouſe der Rehder C A Griscon und der Wagenfabrikant
C T Schoen

Abends folgte dann das Bankett welches die New
Yorker Staats Zeitung im Hotel Waldorf Aſtoria zu
Ehren des Prinzen Heinrich gab Den Vorſitz führte Herrmann
Ridder der Mitbeſitzer der New Yorker StaatsZeitung Die
Trinkſprüche wurden in folgender Reihenfolge ausgebracht
1 Auf den Präſidenten Rooſevelt und den Deutſchen Kaiſer von
Whitelaw Reid Cheſredacteur der New York Tribune
2 Willkommen unſerem hohen Gaſte von Ridder und eine
Erwiderung des Prinzen Heinrich 3 Auf die Preſſe von
St Clair MeElway Chefredacteur des Brooklyn Eagle
4 Sachſenblut Was wir Deutſchland in der Litteratur Kunſt
Wiſſenſchaft und Muſik verdanken von Charles Emory Smith
Chefredacteur der Philadelphia Preß 5 Jnternationale
Freundſchaft von Charles William Knapp Chefredactenr der
St Louis Republic Die genannten vier Chefredacteure ſind

die hervorragendſten amerikaniſchen Journaliſten Der Präſi
dent des Bankett Komitees iſt Melville E Stone General
direktor der Aſſociated Preß

Die Geſchenke für den Präſidenten Rooſevelt ſind
eine Büſte des Kaiſers in Garde du Corps Uniform mit dem
Adlerhelm ein Paſtellbild des Prinzen Heinrich in Admirals
Uniform und eine vom Kaiſer angefertigte Marinetabelle
Miß Klara Barton die Präſidentin der amerikaniſchen
Geſellſchaft vom Rothen Kreuz welche an den Prinzen Heinrich
einen Wilkommenbrief gerichtet hatte wurde vom Prinzen
dadurch ansgezeichnet daß er einen Adjutanten zu ihr ſchickte
um ihr ſeinen Dank ausſprechen zu laſſen beim Empfange des
Adjutanten trug Fräulein Varton das ihr von Kaiſer Wilhelm
dem Großen verliehene Eiſerne Kreuz

Das von Fräulein Rooſevelt nach dem Stapellauf
an den Kaiſer gerichtete Telegramm lautet in dentſcher
Ueberſetzung wie folgt

Seiner Majeſtät dem Kaiſer Berlin Meteor iſt glück
lich vom Stapel gelaufen Jch gratulire Jhnen danke Jhnen
für die mir erwieſene Liebenswürdigkeit und ſende Jhnen
meine beſten Wünſche Alice Lee Rooſevelt

Ans der Zolſtarif Kommiſſion
Die geſtrige Sitzung hat gezeigt daß die Hochſchutzzöllner

zunächſt noch nicht gewillt ſind ſich in ihrem Beſteeben höhere
Getreidezölle als ſie im Entwurfe vorgeſehen ſind feſtzuſetzen
durch die Erklärungen der Regierung hindern zu laſſen Der
von der Regierung als nnannehmbar bezeichnete Kom
promißantrag bei Abſchluß der Handelsverträge nicht einen
niedrigeren Zollſatz zuzugeſtehen als 6 M für Weizen 5,50 für
Roggen Gerſte und Hafer ſtatt in der Vorlage 5,50 bezw 5 3
und 5 iſt mit 14 gegen 10 Stimmen angenommen
worden Dabei enthielten noch die Abgg v Wangenheim der
Präſident der Vündler und Heim der Führer der bayeriſchen
Agrarier ſich der Abſtimmung weil nach ihrer Anſicht der
Kompromißantrag noch nicht genug biete Zwei Mitglieder

von den 28 der Kommiſſion fehlten und zwar anſcheinend ein
Mitglied der Linken und ein Mitglied der Rechten Jm
ganzen ſtehen danach von den 28 Mitgliedern der Kom
miſſion 17 der Regierung vom agrariſchen Stand
punkte aus ſchroff gegenüber Von den National
liberalen ſagten ſich die Abgeordneten Beumer Blanken
horn und Paaſche von dem Kompromißantrag los
ſtellten ſich alſo auf den Standpunkt der Regierungsvorlage
Nur Abg Sieg verblieb auf ſeiten des Kompromißantrags
womit er der in Halle erſolgten Begründung ſeines Ver
haltens duſch den Abg Dr Friedberg jeden Halt nahm Die
Dinge zur Entſcheidung getrieben zu haben ſchon in dieſer
Sibung iſt nach der Freiſ Z3tg weſentlich das Verdienſt des
Grafen Schwerin Dieſer oberſte Führer der Agrarier Prä
ſident des Dentſchen Landwirthſchaftsraths erklärte rund und
nett namens der ganzen konſervativen Partei daß wenn die
Regierung nicht entgegenkomme die Rechte die Ver
pflichtung zu Handels verträgen auf dieſer Grundlage
nicht werde übernehmen können ſondern ein voll
ſtändiges Scheitern der Vorlage vorziehe Dieſes
Scheitern liege in der ſchroff ablehnenden Haltung der Re
gierung welche für alle Folgen verantwortlich ſein werde Die
ſchroff ablehnende Haltung ſei in der Erklärung des Schatz
ſekretärs v Thielmann vom Tage vorher hervorgetreten Dieſe
Verantwortung ſei um ſo ſchwerer als die Regierung gegen
d d orvei des Reichstags und der deutſchen Landtage
handle

Als erſter Redner in der geſtrigen Debatte führte er aus
Nachdem geſtern der Staatsſekretär v Thielmann mit un

nöthiger Schärfe den Grafen Poſadowsky noch überboten
habe falle es ihm recht ſchwer nochmals auf eine ſachliche Be
rathung zprüchzutemnien Wenn er ſich trotzdem an der Er
örterung bethellige e geſchehe dies nur um die Berechtigung
des Reichstages zu dem Standpunkte der Kompromißmehrheit

merken Unter den Gäſten befanden ſich u a der berühmte Ge
außer Frage zu ſtellen Die Landwirthſchaft erſtrebe keine
Mehrbelaſtung der Konſumenten ſondern nur mittlere der Ge
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duſtriellen und Uhrenfabrikanten der Vereinigten Staaten unter fch

rechtigkeit entſprechende Getreidepreiſe Das höchſte was im
ſchlimmſten Falle die Vertheuerung des Brotes durch die Zölle
betragen könne ſei fünf Pfennig täglich für den Mann und
die Frau zuſammen Das ſei eine fo geringe Summe daß ſie
der Arbeitgeber um ſich gegen ungebührliche neue Lohnforde
rungen infolge der Zölle zu ſchützen gern freiwillig zulegen
würde Die Sozialdemokraten redeten ſo viel von der kleinen
Vertheuerung des Brotes warum ſprächen ſie ſo wenig von
dem Steigen der Miethepreiſe von den hohen Kohlen
preiſen ei den Forderungen der Landwirtdh

aft handle es ſich nicht um einen Wucherwarum kämen denn die Arbeiter aus Ländern mit billigen rot
preiſen zu uns in das Land höherer Brotpreiſe Vor einer
Auflöſung des Reichstages fürchte er ſich nicht Bebel unter
ſchätze die Belehrungsfähigkeit der Arbeiter Auf keinen Fall
dürfe um Handelsverträge zuſtande zu bringen die Landwirth
ſchaft geſchädigt werden und aus der Haut der Landwirthe
dürften nicht mehr Riemen geſchnitien werden für die Jnduſtrie
Rußland gegenüber ſei es verkehrt die deutſche nothleidende
Landwirthſchaft zurückzuſetzen um die leidenden ruſſiſchen Bauern
zu nunterſtützen Dem Grafen Poſadowsky gegenüber bedanere
er daß die Handelsverträge weit mehr gefährdet ſeien durch
Ablehnung der vom Reichstage gebotenen handelspolitiſchen
Waffen als durch den Kompromißantrag Bei dem ganten
Willen den die Mehrheit
gezeigt habe hätte die Regierung die Verſtändigung
ulcht abweiſen ſollen Er bedauere die Erklärungen des
Grafen Poſadowsky und des Freiherrn v Thielmann die allen
bisherigen parlamentariſchen Bräuchen zuwider in einem ſo
frühen Stadium der Verhandlungen abgegeben worden ſeien
Die Regierungsvertreter hätten eine gründliche Prüfung nüächt
abgewartet und die Gründe der Mehrheit nicht gewürdigt Der
oſtdentſche Grundbeſitz werde die Gerſte bauende ſüddeutſche
Landwirthſchaft nicht im Stiche laſſen Sollte die Regierung
nicht entgegenkommen ſo werde die Rechte die Verpflichtung zu
Handelsverträgen nicht übernehmen können ſondern ein voll
ſtändiges Scheitern der Vorlage vorziehen Dieſes Scheitern
liege in der ſchroff ablehnenden Haltung der Regierung die
für alle Folgen verantwortlich ſein werde Dieſe Ver
antwortung ſei um ſo ſchwerer als die eng gegen
die Mehrheit des Reichstages und der deutſchen Landtage
handle Die Rechte habe das Bewußtſein ihre Schuldigkeit in
vollſten Maße gethan zu haben und ſehe der Zukunft mit Ruhe
entgegen Handelsminiſter Möller hält eine ſofortige Ant
wort für nothwendig und bedanert daß Graf Poſadowsky
durch Krankheit Freiherr v Thielmann dürch die Berathungen
der Budgetkommiſſion Miniſter von Podbielski durch das
preußiſche Abgeordnetenhaus ferngehalten würden Es handele
ſich darnm in dieſem hochkritiſchen Augenblicke
klare Stellung zu nehmen Die Regierung fei nach
pflichtmäßig ernſter Prüfung zu der Auffaſſung gelangt daß die
Sätze der Regierungsvorlage das Aeunßerſte ſind
was zu erreichen iſt Man müſſe der Regierung das Vertrauen
entgegenbringen beurtheilen zu können was ausführbar iſt Es
ſei keine Furcht vor dem Auslande fondern die Erkenntniß von
der Nothwendigkeit der Erhaltung unſerer wichtigen Ausfuhr
was die Regierung zu ihrer Haltung veranlaſſe Er ſei
ein überzengter Vertreter der Getreidezölle und habe ſchon
als Abgeordneter die Herabſetzung des Zolles von 5 M auf
3,50 M als Fehlſchlag anerkannt Man ſolle bei Beurtheilung
der Zölle nicht fragen wem ſie nützen ob Groß oder Klein
beſitz ſondern ſtets nach ihrem Nutzen fragen für die allgemeine
Volkswohlfahrt Deutſchlands für unſere Wehrkraft und unſere
Unabhängigkeit vom Austande Er bitte die Vertreter der
Land wirthſchaft dringend zu überlegen ob ſie nicht den Vor
ſchlag der Regierung annehmen der immerhin ihnen gutes biete
Falls keine Verſtändigung zuſtande komme fürchte er ſchwere
Schädigungen der Landwirthſchaft die Schuld liege dann auf
ſeiten der Agrarier Miniſterialdirektor Wehrmuth bekämpft
die Ausführungen des Abg r Heim bezüglich des Gerſten
zolles Die Einfuhr ausländiſcher Braugerſte liege n
Intereſſe der deutſchen Brauerei die der Futtergerſte im
Intereſſe der Viehzucht Auch werde unſere deulſche Bier
ausfuhr gefährdet

Abg Stadthagen bekämpft die Ausführungen des Grafen
Schwerin Die Minimalzölle ſeien eine ſtaatsrechtliche
Beſchränkung der Rechte des Kaiſers es liege ſogor
eine Majeſtätsbeleidigung darin Der Kaiſer ſei frei bei
dem Abſchluß von Handelsverträgen Minimalzölle ſchränkten
dieſes Recht ein und damit die Macht und die Sonveränetät des
Kaiſers Staatsſekretär Thielmann verweiſt gegenüber
Stadthagen darauf daß auch der Zolltarif mit Genehmigung des Kaiſers eingebracht ſet Dem Grafen
Schwerin gegenüber verwahrt ſich Thielmann gegen den Vor
wurf daß ſeine geſtrige Erklärung ſchroff geweſen ſei Abg
Paaſche führt gegenüber Stadthagen aus deſſen Angaben über
die Zunähme der Hinderſterblichkeit infolge der Getreidezölle ſeien
übertrieben die Lebenshaltung des Arbeiters ſolle nicht herab
gedrückt werden Die Nothlage ſei nicht nur beim Großgrundbeſth
vorhanden ſeine politiſchen Freunde wünſchten durch Handels
verträge unſere wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſicher zu ſtellen damit
wir auch eine ruhige Entwicklung erzielen hielten ſich aber auch
für verpflichtet der Landwirthſchaft zu helfen Redner ſtimmt

mit dem Kompromißankrage

für die RegierungsvorlageSächſiſcher Geheimrath Rüger gab im Namen Sachſens die
Erklärung ab daß die Regierung nach wie vor auf dem Boden
der Regierungsvorlage ſtehe und mit der Erklärung Poſadowsky s
einverſtanden ſei Abg Spahn erklärte numens ſeiner politiſchen
Frennde dieſe würden für den Kompromißantrag ſtimmen
Frhr v Thielmann habe mit ſeinen Ausführungen
die Lagen 79 verſchärft die ſchroff ablehnende Erklärung
der Regierung ſei unverträglich mit der Verfaſſung Sobald
ein Veſchluß der Kommiſſion vorliege ſolle der Bundesrath über
dieſen ſeine Entſcheidung treffen Abg Pachnicke bekämpft die
Zollerhöhnng auf das Jntereſſe der armen Leute und dex Ver
braucher im allgemeinen hinweiſend betonte er daß aller
landwirthſchaftlichen Betriebe keinen Nutzen von Getreidezöllen
haben Das t ten zur Klärung der Sachlage ſei den
Reichstag aufzulöſenAuf Anträg der Abgg Herold Schwerin Löwitz wird
darauf die Debatte geſchloſſen Die Abſtimmung en V
eingangs erwähnte Refultat worauf ſich die Kommi ſion auf
Donnerstag vertagt

Politiſches
Herr v Hammerſtein der neue Miniſter des Jnmnern

hat ſich geſtern am letzten Tage der Berathung ſeines Miniſter



gehalts noch einmal in vollem Glanze als Reakiionär und
Schützer landräthlicher Wahlübergriffe gezeigt Die wohl
begründete Vorhallung des freiſinnigen Abg Gothein daß der
Miniſter nicht ein Wort des Tadels für die vielfachen notori
ſchen Uebergriffe des Grimmer Landraths v Maltzahn gehabt
habe glaubte Herr v Hammerſtein in ſeiner bekannten non
chalanten Weiſe mit einer Verdächtigung der Motive des Jnter
pellanten abſchütteln zu können Abg Gothein blieb ihm hierauf
in einer perſönlichen Bemerkung von erfriſchender Deutlichkeit
die Antwort nicht ſchuldig Das an die traurigſten
Zeiten der Reaktionsperiode erinnernde
Auftreten des neuen konſervativen Wahlminiſters hat
übrigens bis weit in die Reihen der rechtsſtehenden
Parteien Mißſtimmung hervorgerufen Die hauptſtädtiſchen
konſervativen Preßorgane verſichern zwar natürlich Herrn von
Hammerſtein des vollen Vertrauens der Konfervativen Jn
konſervativen Provinzialorganen aber wo man gelegentlich die
Kehrſeite des oſtelbiſchen landräthlichen Paſcharegiments am
eigenen Leibe verſpürt hat kommt dieſe Mißſtimmung offen zum
Ausdruck Die konſervative Elbinger Zig entwirft folgendes
anmuthige Charakterbild des neuen Polizeiminiſters Eine
kläglichere Figur als der neue Miniſter des Jnnern Frei
herr v Hammerſtein ſie in den beiden letzten Sitzungen des
Abgeordnetenhauſes gemacht hat wohl ſelten ein ſo hochgeſtellter
Beamter dargeſtellt Selbſt Herr v d Recke der an Haltloſigkeit
und Mangel an Geſchick ſchon das Menſchenmögliche leiſtete
hat nicht ſo übel abgeſchnitten wie Herr v Hammerſtein Von
ihm gilt das Umgekehrte wie von Maria Stnart ſein Ruf
iſt beſſer als er ſelbſt Denn was er bei der Verthei
digung der Wahlbeeinfluſſungen in Grimmen anführte ſtand in
ſo kraſſem Widerſpruch mit allem Recht daß es geradezu
verblüffend wirkte Herr v Hammerſtein wirft den alten
Satz daß die Regierung über den Parteien ſtehen ſolle um und
erklärt ein Landrath ihue recht wenn er die Gegenparteien
drangſalire und ſich aktiv in die Wahlkämpfe miſche Das iſt
ein ſehr ſchlechtes Beiſpiel das auf die preußiſchen Ver
waltungsbeamten dem oraliſirend wirken muß Ganz
unſere Meinung

Die ofſiziöſen Organe der ſächſiſchen Regierung
das Dresdener Journal und die Leipziger Ztg und der
badiſchen Regierung die Karlsruher Ztg bekunden das
Einverſtändniß ihrer Regierung mit der Erklärung des Grafen
Poſadowsky ebenſo wie dies vor einigen Tagen die würitem
bergiſche Regierung in ihrem Staatsanzeiger gethan hat

Jn einem Die badiſche Regierung und die Ge
treidezölle überſchriebenen Artikel ſtellt die offiziöſe Südd
Reichskorreſp nochmals den Standpunkt der Regierung dahin
feſt daß wie der Finanzminiſter Dr Buchenberger ſchon in der
zweiten Kammer ausgeführt habe die Regierung die Sätze des
jetzigen Zolltarifs gerade eben noch hat vertreten können unter
dem Geſichtspunkte der Volksernährung der Fortführung der
Handelsvertragspolitik und endlich unter dem Geſichtspunkte der
Vermeidung von Zollkriegen

Volkstvirthſchaftliches

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Anordnung des
Breslauer Regierungspräſidenten welche das am 10 Mai 1895
eriaffene Verbot der Einfuhr des Rindviehes aus
Galizien aufhebt

Parlamentartſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages lehnte den
Antrag Richter den Etatsanſatz für die Einnahmen aus Zöllen
und Verbrauchsſtenern um rund 20 Millionen zu erhöhen mit
allen gegen 7 Stimmen ab und nahm den Antrag Müller Fukda
dieſen Poſten um 12 Millionen zu erhöhen mit 12 gegen
9 Stimmen an Die Etatsanſätze für Tabakſteuer Zuckerſteuer
Salzſteuer Branntweinſteuer Verbrauchsabgabe und Brauſteuer
wurden unverändert angenommen

Koloniales
Wie die Dtſch Warte an beſtunterrichteter Stelle erfährt

iſt das deutſch chineſiſche Abkommen betreffend Er
werbung von Bergwerksrechten in der chineſiſchen Provinz
Schantung zu der das deutſche Pachtgebiet Kiautſchou ge
hört noch nicht abgeſchloſſen doch ſind die Unterhandlungen
dem Abſchluß nahe und die Unterzeich nung des Vertrages
ſteht in baldiger Ausſicht Es ſind alle Fragen bis auf
die der Abgaben erledigt und auch in dieſen Punkten hofft man
auf eine beide Theile zufriedenſtellende Einigung Beſonders
muß hervorgehoben werden daß Deutſchland nicht allein die
Erlangung von Konzeſſionen für den Bergbaubetrieb verlangt
ſondern in dieſer Hinſicht nur die Gewährung von Minen
rechten erſtrebt die in gleicher Weiſe bereits anderen
Mächten ſeitens Chinas zugeſichert wurden Eine beſondere
Bevorzugung Deutſchlands vor den übrigen in China inter
eſſirten Mächten kann in dem Abſchluß eines ſolchen Vertrages
keineswegs enthalten ſein

n

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Abgeprdnetenhaus
86 Sitzung vom 26 Februar 11 Uhr

Am Miniſtertiſche v Podbielski u a
Auf der Tagesordnung ſieht zunächſt die Berathung des Ent

wurfs eines Gemeindeforſtgeſetzes für die Hohen
zollernſchen Lande

Der Geſetzentwurf wird mit einigen unweſentlichen Aenderungen
in erſter und zweiter Leſung angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
die Bewilligung weiterer 12 Millionen Mark aus Staats
mitteln zur Verbeſſerung der Woh nungs verhältniſſe
von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt
Kind und von gering beſoldeten Stagtsbeamten Verbunden
damit wird die Berathung der Denkſchrift über die Aus
führung der früheren analogen Vorlagen

e miſſion beantragt unveränderte Annahme der
Vorlage

Der Entwurf wird ohne Debatte in zweiter Leſung an
genommen die Denkſchrift durch Kenntnißnahme er u
ledigt

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Etats
des Miniſteriums des Jnnern

Abg Dr Friedberg natl Jch habe geſtern keineswegs der
freikonſervativen Partei Belehrungen ertheilen wollen ich habe
nur ein Mahnwort an ſie gerichtet Ausdrücke wie ſie
geſtern Herr von Zedlitz brauchte haben wir hier noch nicht
Wert Einen Gegenſatz zwiſchen den Herren von Eynern und

eſtermann wie i Herr von Zedlitz konſtruiren wollte
beſteht nicht Mein Freund Weſtermann wollte nur konſtatiren
daß in ſeinen Wahlkreiſe der Bund der Landwirthe ſachlich dis
tutirte Herr von Ehnern wandte ſich auch unr gegen die Aus

teht aber unſere Fraktion geſchloſſen da und verolgt nur das Ziel der Annghme der Regierungsvorlage
Bei der Börſengefetz Reform handelt es ſich nur darum
Treu und Glauben im Handelsverkehr wiederherznuſtellen
Deshalb iſt es ganz unangebracht wenn man wie es im Cirkus
Buſch geſchehen iſt den Handelsminiſter Möller in ſolcher un
ſachlichen Weiſe angreift Jch bedaure die Reden der Abgg
Dr Arendt und Zedlitz denn die Nationalliberalen und Frei
konſervativen haben gerade jetzt große gemeinſame Ziele zu ver

Jch erinnere nur an den Zolltarif Der Miniſter

t geltend gemacht werden Jn der r r gge

v Hammerſtein wird über das Vertrauensvotum des Herrn
v Zedlitz gewiß ſehr erfreut ſein Denn gerade er war es der
dem Vorgänger des Miniſters die größten Schwierigkeiten
bereitet hat Für ein Vertrauensvotum ſcheint mir der Miniſter
noch zu kurze Zeit im Amte zu ſein Wenn der Miniſter aber
die Geſetze gut ausführt und ſich von jeder politiſchen
Tendenz freihält werden wir ihm auch im Laufe der Zeit
unſer Vertrauen ausſprechen Beifall

Abg Gothein fr Vg Jch muß nochmals auf die Vor
änge in Grimmen zurückkommen Lebhafte Rufe rechts NeinKein Jch muß das Dy um einer Verdunklung des That

beſtandes vorzubengen Daß Jhnen das unbegquem iſt glaube
ich gern Jch habe aber noch ein Herz für Recht und
Gerechtigkeit und deshalb bin ich empört über dieſe Vor
gänge Leider hatte der Miniſter kein Wort des Tadels für

Sozialdemokraten entgegentreten muß Aber mit all ihren Maß
nahmen hat die Regierung nur die Ausb eitung der Sozial
demokratie gefördert Wir wollen die Sozialdemokraten be
lehren deshalb diskutiren wir mit ihnen in unſeren Verſamm
lungen Wenn ein Miniſter das eine Verbrüderung nennt ſo
iſt das doch das ſtärkſte Stück das ſich jemals ein Miniſter
geleiſtet hat Auch in den konſervativen Verſammlungen
haben ſich die Sozialdemokraten bemerkbar gemacht
deshalb kann man viel eher da von einer Ver
brüderung der Konſervativen mit den Sozialdemokraten
reden Der Miniſter iſt mit ſeiner Widerlegung vollſtändig
verunglückt Es kann gar nicht geleugnet werden daß der
Landrath einen politiſchen Druck auf die Wittwe Müller aus
geübt hat um ſie zu veranlaſſen ihr Lokal den Liberalen nicht
mehr zu übergeben Jch habe auf dem Kaiſerkommers mich
jeder politiſchen Anſpielung enthalten aber der Landrath hat ſich
nicht geſcheut in ſeinem Kaiſertoaſt uns anzugreifen Die
Orgie war nicht bei uns nein die war in dem anderen
Lokal Der Miniſter nannte das Lied das bei uns geſungen
wurde unfläthig Wo aber iſt ein unfläthiges Wort in dieſem
Liede Das Unfläthige ſoll in dem Vers enthalten ſein der
von dem früheren Landrath handelte Aber dieſer Herr war
im ganzen Kreiſe als ein Pumpgenie bekannt Heiterkeit eine
Anſpielung darauf kann man doch nicht unfläthig nennen
Der Miniſter hat Unterſtützung nur bei den beiden konſer
vativen Parteien gefunden als deren Agent ſich der Herr
Landrath hinſtellte Alle anderen Parteien haben das Vorgehen
des Landraths gemißbilligt Wir haben ein Intereſſe daran
daß die Machtmittel des Staates allen Parteien gegenüber
gleich gehandhabt werden Wir wollen eine Regierung die
über den Parteien ſteht Veifall

Miniſter Frhr v Hammerſtein Die Angelegenheit von
Grimmen hat das Haus in den letzten Tagen ſo viel beſchäf
tigt Sehr richtig rechts daß es nicht mehr im Jntereſſe des
Zauſes liegt auf die Einzelheiten des Vorredners einzugehen
Sehr richtig rechts Jch habe auch deshalb keine Neigung

das zu thun weil ich vermuthe daß dieſe Rede gar nicht für
dieſes Haus gemünzt war Große Unruhe links ſondern für
draußen als Wahlrede Ruf links Der Miniſter ohne
Gründe Abg Gothein ruft Unerhört

Abg Kreitling freiſ Vkp faſt unverſtändlich vertheidigt die
Berliner Stadtverordneten Verſammlung gegen die Angriffe des
Frhrn von Zedlitz

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Berathungen an
genommen

Perſönlich bemerkt Abg Gothein Der Miniſter hat die Ver
muthung ausgeſprochen ich hätte eine Wahlrede gehalten Wenn
der Miniſter auch meine Anfragen nicht beantwortet hat ſo
mußte er doch annehmen daß es mir auf eine Anfrage inner
halb des Hauſes ankam Jch habe nicht nöthig mich auf Wahl
reden zu üben der Miniſter hat als er ſeine Vermuthung
ausſprach wohl von ſich auf andere geſchloſſen Lärm rechts

Abg Dr Friedberg Jch habe nur die maßloſen Aeußerungen
einiger Agitatoren des Bundes der Landwirthe getadelt Hier
von kann ich kein Wort zurücknehmen Den Vund als ſolchen
habe ich nicht angegriffen

Der Titel Gehalt des Miniſters wird bewilligt
Beim Titel Kanzleiſekretäre tritt
Abg v Williſen konſ für eine Beſſerſtellung der Militär

anwärter ein die hinter den Civilanwärtern zurückſtänden
Namentlich im Jntereſſe des Heeres und unſeres Unteroffizier
ſtandes müſſe eine Reſorm der Berechnung des Beſoldungs
egnuers eintreten Sonſt werde unermeßlicher Schaden
entſtehen

Generalmajor v Tippelskirch Die Frage iſt in erſter Linie
eine Finanzfrage daher hat die Militärverwaltung nur mittelbar
Einfluß darauf Jm übrigen kann ich erklären daß die Mili
tärverwaltung den Anregungen des Vorredners mit voller
Sympathie gegenüberſteht

Abg Dr Langerhans fr Vp Es iſt nicht richtig daß die
Militäranwärter für dieſelbe Stellung weniger verdienten als
die Civilanwärter Die Militäranwärter ſind doch in mancher

a bevorzugt eine Reihe von Stellen ſind für ſie
reſervirt

Geheimrath Belian Sowohl die Civil als die Militär
anwärter beklagen bei der Finanzverwaltung ſich über Zurück
ſetzung im allgemeinen ſind aber die Militäranwärter beſſer
geſtellt Zu einer Erklärung über die Frage bin ich vom Finanz
miniſter nicht ermächtigt

Abg Frhr b Buddeubrock konſ wirft den Kommnunal
verwalkungen vor daß ſie vielfach die Militäranwärter
nicht genügend zu ſchätzen wüßten

Abg Ehlers frſ Vp vertheidigt die Kommunen gegen den
Vorwurf des ab v Buddenbrock die Kommunen wüßten ſehr
wohl daß die Militäranwärter in vieler Beziehung für den
kommunalen Dienſt hervorragend geeignet ſeien

Beim Kapitel Landräthliche Behörden bemerkt
Abg Graf Praſcha Ctr daß die Amtsvorſteher

vielfach das Stiefkind der Verwaltung ſeien Sie ſeien
die wahren Packeſel ſo würden ſie von den Landräthen und den
Juſtizbehörden mit Arbeiten überhäuft

Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert daß der Vorredner
in der Sache vollſtändig recht habe Beſchwerden lägen aller
dings zur Zeit nicht vor doch ſei in früheren Fällen wenn eine

n rdung nachgewieſen ſei ſtets Remedur geſchaffen
worden

Zum Kapitel PolizeiVerwaltung in Berlin und
m gebung weiſt Abg Graf Moltke freik auf die Gefährdung

der Sicherheit des Publikums durch die jetzigen Berliner Verkehrs
verhältniſſe hin
Miniſter Frhr v Hammerftein erwidert daß die Verwaltung

eifrig bemüht ſei den Verkehr in Berlin zu regeln Etwa ein
Drittel aller Unfälle entſtammen der üblen Gewohnheit der
Berliner während der Fahrt auf und abzuſteigen

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 11 Uhr Kleinere
Vorlagen 2 Leſung der Geſetzentwürfe betr die Kreisabgaben
und betr die Provinzialdotation Fortſetzung der Be
rathung des Etats des Miniſteriums des Jnnern

Schluß 4 Uhr
n des Bundes der Landwirthe Jm übrigen kann es

nur heilſam ſein wenn in der Fraktion verſchiedene Stand

den Landrath Alles wird damit beſchönigt daß man den

Ausland
Königin Wilhelming gemüthskrank

Gerüchte über eine ſchwere Erkrankung der jungen holländiſchen
Königin gingen letzthin durch die Preſſe wurden aber von
offiziöſer Seite aus dem Haag ſofort dementirt als böswillige
Erfindungen engliſcher Blätter die ſich an der Königin für ihre
Burenfreundſchaft rächen wollten Jetzt tauchen die Gerüchte
abermals und zwar in beſtimmterer Form auf Der Expreß
Korreſpondent im Haag hat Dr Halbertsma der die Königin
während ihrer letzten Krankheit behandelte geſprochen Der
Arzt lehnte es ab ſich über das Befinden der Königin
zu äußern ſagte aber ſie werde wahrſcheinlich eine Reiſe ins
Ausland machen Der Korreſpondent hört aus anderer Quelle
daß die Aerzte darauf dringen die Königin ſolle zur Be
ruhigung ihres Gemüthszuſtandes eine Reiſe ins
Ausland machen Gleichzeitig warnt er vor Ausſtrenungen von
ſozialiſtiſcher Seite die mit Vorſicht aufzunehmen ſeien Der
Haager Korreſpondent des Daily Telegraph beſtätigt gleichfalls
ſein Telegramm und fügt hinzu die Entſcheidung verzögere ſich
nur darum weil nicht entſchieden ſei ob Prinz Heinrich ſeine
Gemahlin die Königin auf ihrer Reiſe begleiten werde in
dieſem Falle werde ſicher die Königin Mutter als
Regentin eingeſetzt werden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Kitchener hat wieder einmal allerhand Unan

genehmes zu berichten Die ſorgfältigſten Verſuche die
Burenſtreitkräfte wo ſie ſich in größeren Verbänden zeigen
einzuſchließen und zu vernichten wollen nicht gelingen die
Gegner gehen ihm durchs Garn trotz Blockhauskette und Stachel
draht So muß er eine Meldung des Oberſten Byng weiter
geben wonach im Norden des Oranjeſtagates 600 Buren welche
eine Heerde Vieh vor ſich hertrieben am 23 Februar des
Nachts auf der rechten Seite der Vorpoſten Byng s genau in
der Richtung auf Bothasberg durchbrachen wo Byng Fühlung
mit Remington s linker Flanke hat Einer Anzahl von Buren
gelang der Durchbruch Die Neuſeeländer zeigten die größte
Tapferkeit Jn unmittelbarer Nähe des Schlachtfeldes ließen
die Buren 5 Todte und 6 Verwundete zurück Weitere Einzel
heiten insbeſondere für die britiſchen Verluſte liegen noch nicht
vor Die letzten Sätze laſſen unzweideutig erkennen daß bei
nan Kampf auch die Engländer gehörig Haare haben laſſen
müſſen

Ein anderer erbitterter Kampf hat jedenfalls mit den Truppen
Delarey s unweit Klerksdorp ſtattgefunden Kitchener meldet
darüber Ein leerer Wagen zug wurde am 24 Febr von
einer Abtheilung Buren unter v Donop bei Wolmaranſtad un
geſähr zehn engliſche Meilen ſüdweſtlich von Klerksdorp an
gegriffen und nach heſtigem Kampfe wegge nommen Die
Escorte beſtand ans dem 5 Bataillon Yeomanry drei Com
pagnien Northumberland Füſilieren und zwei Geſchützen
Einzelheiten liegen noch nicht vor Die Buren kamen offenbar
aus grrebticher Entfernung Jhre Verfolgung iſt aufgenommen
worden

Der letzte Zuſatz iſt recht tröſtlich wird aber kaum noch an
dem Erfolg des Gefechtes das mit der Kapitulation der
britiſchen Truppen endete etwas ändern können Ein Privat
telegramm der Magd Ztg ſchildert den Sachverhalt folgender
maßen Am Dienstag griffen Buren einen britiſchen Trans
port ſüdweſtlich Klerksdorp an Die Bedeckungsmannſchaft
beſtehend aus einem Bataillon Yeomanry und drei Compagnien
Füſilieren mit zwei Geſchützen kapitulirte nach ſchwerem
Kampfe Weitere Einzelheiten fehlen

Belgien
Die Brüſſeler Regierungskreiſe glauben daß die Zucker

konferenz ſchließlich einen Zoll von 10 Francs an
nehmen wird

Serbien
Das geſtern von Budapeſt aus verbreitete Gerücht König

Alexander ſei ermordet iſt vollkommen erfunden Der
König und die Königin ertheilten im Laufe des heutigen Vor
mittags Audienzen beide ſind bei beſter Geſundheit
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Halle und Umgegend
Halle 27 Februar

T lMächtiger Feuerſchein färbte heute morgen in der
ſechſten Stunde den Himmel über dem ſüdlichen Theil nuſrer
Stadt Auf dem Grundſtück der Stärkefabrik von
Amthor Co Langeſtraße 7 war auf bisher noch unauf
geklärte Weiſe Feuer ausgekommen und verbreitete ſich blitz
ſchnell über die weiten Baulichkeiten die mit ihrem Holz
werk und den dort lagernden Stärkevorräthen den Flammen
reichliche Nahrung boten le Fabrik iſt durch das Feuer
zerſtört ebenſo dürften die Nachbargebände Langeſtraße 8
und 9 letzteres dem Fuhrherrn Reiche gehörig kaum erhalten
bleiben Die Feuerwehr war ſeit /26 Uhr in Thätigkeit

h

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Dr Ernſt Beckmann Profeſſor der angewandten

Chemie in Leipzig hat einen Ruf an die Berliner Univerſität
als Direktor des neu begründeten pharmazeutiſch chemiſchen
d itis in Dahlem erhalten wird ihm aber nicht Folge
eiſten

D
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Gegenüber anderweitigen Meldungen erklärt die heſſiſche

Kabinetsdirektion in der Däarmſtädter Zeitung, daß an eine
Auflöſung der Künſtlerkolon ie in Darmſtadt nie
mals gedacht worden ſei Die Kolonie gehe jetzt mehr wie je
einer geſunden für die Stadt und das Land hoffentlich ſegens
reichen Zukunft entgegen

Geſtern nachmittag fand in Paris die felerliche Ent
hüllun 8 des auf dem Victor Hugo Platz errichteten Denk
mals Victor Hugo s ſtatt Bei der Feier welcher
Präſident Loubet die Mitglieder des diplomatiſchen Corpe
darunter der deutſche otſchafter Fürſt Radolin die
zu der Feier eingetroffenen ausländiſchen Delegirten
ſowie die Spitzen der Behörden beiwohnten hielt Paul
Maurice eine ſehr beifällig aufgenommene Rede in
welcher er dem Präſidenten Loubet für ſein Erſcheinen bei
dieſer Feier auf welche die Blicke der geſammten civiliſirten
Welt gerichtet ſeien dankte Nach Maurice ergriffen noch der
Präſident des Munizipalrathes und der Präfeft des Seine
Departements das Wort Beim Verlaſſen des Feſtplatzes wurden
dem Präſidenten Loubet von der zahlreich anweſenden Volks
menge lebhafte Ovationen dargebracht

Eine muſikhiſtoriſch merkwürdige Erſtauffüh rung
eines Bach ſchen Werkes fand am 22 Februar in der Kgl
Akademie zu München ſtatt Der dritte Vortragsabend der
Anſtalt bot nämlich das Konzert für 4Klaviere und Streich

orcheſter von Joh Seb Bach eine Kompoſilion die an
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dieſen Abend wohl ihre u n erlebte Forkel der zeit
Sſiſche Biograph Bach s führt das Werk als eine Originaln iden an Erſt 330 Jahre ſpäter wurde durch Ehitta

igeſtelit daß es eine Bearbeitung allerdings der genialſten
t eines Violinkonzertes von Vivaldi für vier Violinen iſt die

zochſiwahrſcheinlich den Zweck hatte den Söhnen des Meiſters
Gelegenbeit im Enſembleſpiel zu geben Herrn Direktor
Stavenhagen dem jetzigen neuen Leiter der Akademie ge
pührt das Verdienſt das Stück aus dem Dunkel der Bibliotheken
hervorgeholt und ſeine Lebensfähigkeit erwieſen zu haben Das
Lehrerperſonal der von Stavenhagen geleiteten Akademie erfährt
durch verſchiedene neue Engagements willkommene Bereicherung
unter ihnen iſt vor allem Herr Profeſſor Martin Krauſe
zu nennen

Die Steinbildhaunerarbeiten an dem Feuerwehr
Denkmal in Verlin das der Stadt 75,000 M koſtet haben
infolge der ausgebliebenen polizeilichen Genehmigung eine derartige
Verzögerung erfahren daß der Bildhauer die Arbeiten noch
nicht fertigſtellen konnte Mit der Aufſtellung des Denkmals
ſoll erſt im Iru ſieh begonnen werden Wahrſcheinlich wird
der Kaiſer oder die Kaiſerin der Enthüllung beiwohnen

50,000 deutſche Doktordiſſertationen ſind von
einer amerikaniſchen Univerſitäts Bibliothek bei der Firma
Buchhandlung Guſtav Fock G m b H in Leipzig beſlellt
worden ein Beweis wie die deutſche wiſſenſchaftliche Klein Hi
arbeit auch in Amerika gewürdigt wird

Zu Ehren Maximilian Schmidt s wurde an ſeinem
70 Geburtstage des Dichters dramatiſches Lebensbild

s Wunder im Münchener Hoftheater zum erſten male
aufgeſührt Das kleine Stück fand eine e Aufnahme
Hofrath Schmidt wurde oft gerufen und erhielt einen Lorbeer
kranz

Ueber den erſten Akt der Victor Hugo Centenar
feier wird aus Paris berichtet Die Generalprobe zu Victor
Hugo s Burgraves verlief in höchſter Feſtſtimmung und ſchloß
mit nicht endenwollenden Huldigungen für den Dichter deſſen
Andenken mit lauten Zurufen gefeiert wurde

Das Bühnen Genoſſenſchafts Feſt in der Berliner
Philharmonie hat für die Genoſſenſchaftsfonds einen Rein

ertrag von 9000 M erbracht Einen weiteren Beitrag ſpendete
der Hofſchauſpieler Paul Wiecke in Dresden nämlich 500
die eine von ihm veranſtaltete Nietzſche Vorleſung als Ueber
ſchuß ergeben hat 1000 M ſind dem Fonds von Ludwig
Varnay an deſſen 60 Geburtstage zugegangen

Um die von Prof Dr Hans Müller Berlin begonnene
Biographie Wilhelm v Kaulbach s zu vollenden bittet
Heinrich Steinbach in München Frundsbergerſtr 21 um Ueber
laſſung von Briefen Kaulbach s und von Mittheilungen die zur
Vervollſtändigung des Lebensbildes dienen könnten

J 120 Provinziallandtag der Provinz Sachſen
Bericht der Saale Ztg

6 Plenarſitzung vom 26 Febr 1 Uhr mittags
r Merſeburg 26 Febr

Der Vorſitzende Graf Wartensleben eröffnete 2 Uhr
nachmittags die Sitzung mit einem Bericht über eine ein
gereichte Petition betr den Neubau der Elſterbrücke
bei Croſſen Einer der Abgeordneten konnte aus eigener
Anſchauung den reparaturbedürſtigen Zuſtand dieſer Brücke
Miden mit Gefahr von Fuhrwerk paſſirt werden kann
childern
Abg Winkler trat für die Ueberweiſung dieſer Angelegen

heit an den Provinzial Ausſchuß ein Es folgte ſodann die
erſte Berathung der Provinzialausſchuß Vorlage betr die
Regulirung des Bodefluſſes

Abg v d Schulenburg ſchilderte die Verhältniſſe durch
welche die Anwohner der Bode ſchwer geſchädigt ſind und
ſprach die Hoffnung aus daß der Landtag zu dieſem Unter
nehmen feine Zuſtimmung ertheilen werde

Landeshauptmann Bartels trat der Meinung die Regu
lirung der Bode wegen der erwachſenden großen Koſten nicht
ins Werk zu ſetzen entgegen und begründete ſeine Anſicht
damit daß er ſagte daß wenn erſt die Provinz den Anfang
v dann auch der Staat ſeine Beihilfe nicht verſagen
werde

Herr Oberpräſident Dr v Böttich er erklärte gegenüber dem
vorerwähnten Warnungsrufe daß ſchon in den Vorverhandlungen
feſtgeſtellt ſei daß der Staat ſich nicht irgendwie ander Melioration
betheillgen werde wenn die Provinz ſich nicht in erſter Linie
betheilige und gerade in Beziehung auf das Boderegulirungs
projekt ſei er zu der Erklärung ermächtigt daß an dieſem
Grundſatz abſolut feſtgehalten werde Auch hinſichtlich ſpäter
auſtauchender Projekte könne er nur die Verſicherung abgeben
daß die Provinz nichts vom Staate erreichen werde wenn ſie
nicht ſelbſt thatkräftig Hand anlege

Abg Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg tritt im
Anſchluß an die vorſtehenden Ausführungen ebenfalls dafür ein
daß wenn man weiten Kreiſen der Provinz in ihren wirth
ſchaftlichen Vorwärtskommen behilflich ſein könne man die
Hand nicht zurückziehen ſolle Die Vorlage wurde einer Kom
miffion überwieſen
Nr 3 der Tagesordnung enthält die erſte Berathung der Pro

vinzialausſchuß Vorlage betr Aenderung des Reglements der
Wittwen und Waiſen verſorgungs Anſtalt der Pro
vinz Sachſen Es machen ſich hierdurch verſchiedene Ab
änderungen Neunummerirungen und redaktionelle Aenderungen
des Reglements der Wittwen und Waiſenverſorgungs Anſtalt
nothwendig deren Genehmigung vom Provinzialausſchuß be
antragt wird Beſonders hervorheben möchten wir aus dieſen
Aenderungen daß feſtgeſetzt werden ſoll als Mindeſtbeitragsſatz
find zweieinhalb Prozent der verſicherten Dienſtbezüge zu er
heben Die Vorlage wurde an dine Kommiſſion verwieſen

Abg Fürſt Chriſtian Ernſt zu Stolberg Werni
gerode berichtet ſodann über die Abtretung von Pro
vinzial Chanſſeeſtrecken an die Stadigemeinden Eis
leben Sangerhauſen Halberſtadt und Aſchers
leben Der Provinziglausſchuß beantragte den Abſchluß
hieranf bezüglicher Verträge mit den betr Stadtgemein
den nach Maßgabe vorliegender Enkwürfe zu genehmigen und
der Landtag ertheilte ohne Debatte ſeine Zuſtimming
Der Kreis Worbis beantragt die finanzielle Unterſtützung

eines Kleinbahnnnternehmens Die in Betracht kommende
Summe beziſfert ſich auf etwa 300,000 M Die Vorlage wurde
einer Kommiſſion überwieſen

Die vom Abg v Bülow gemachten Vorſchläge bezügl der
Erſatzwabl für ein bürgerliches Mitglied der Ober Erſatzkom
miſſion im Bezirk der 76 Jnſanteriebrigade wurden angenom
men Desgleichen gelangen auch ſämmtliche Vorſchläge des Ab
geordneten betr die Neuwahl der gewählten bürgerlichen Mit
glieder und deren Stellvertreter der Ober Erſatzkommiſſion in
den Bezirken der 13 14 15 16 44 und 76 JnfanterieBri
gaden für die Jahre 4903,04/05 zur Annahme

Die Stadtgemeinde Seehauſen i A hat den Autrag auf
anderweite Feſtſetzung der ihr zu gering erſcheinenden Jahres
reute für die Verwaltung uſw zweier von ihr übernommenen
EfeyinzialChauſſeeſtrecken geſtellt Der Antrag wurde ab

ehnt
Eine weitere Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr die
eberkragung des Eigenthums an den zum Eiſenbahnbau Zella

Mehlis alten verwendeten Provinzial Chanuſſeegelände
an den Eiſenbahn Fiskus wird als erledigt angeſehen Die
Zahlung Romimiſſton berichtet danach über einige Sonder

aushaltspläne und über eine Vorlage betr das Reglement

für die Landes Heil und Pſlegeanſtalten der Provinz Nach
einer Beſprechung des Verwaliungsberichts für die Haushalls

re 1899/1900 und 1901 erreichte die Sitzung um 5 Uhr ihr
nde

Einige heller des geſtrigen Berichts ſind in folgender
Weiſe richtigzuſtellen zu Punkt 3 betr Gewährung einer Beihilfe
an den Verein zur Errichtung von Trinkerheilſtätten wurde
beſchloſſen doß die zweite Berathung in Plennm ſtattfinden ſoll

unkt 5 Fernere Mitglieder 1 Gräger Barleben 2 Voigtel
dagdeburg

e JSr 7 J e

Prvvinzialnachrichten
S Bitterfeld 26 Febr Jn der Bahnbau Angelegen

heit haben bereits eine Anzahl Ver
ſammlungen ſtattgefunden Die Geſammtloſten belaufen ſich
ausſchließlich der Koſten für Grund und Boden auf 1,962,000
ſo daß der laufedde Kilometer der Bahnlinie auf 71,606 M zu
ſtehen kommt Es iſt die Gründung einer Aktien Geſellſchaft in
Ausſicht genommen und iſt jetzt das Projekt den Gemeinden
Düben Schwemſal Röſa Pouch Mühlbeck und Bitterfeld zu
geſandt worden damit ſie ſich entſcheiden ob ſie den Grund und
Boden unentgeltlich hergeben wollen und in welcher Weiſe ſie
ſich an der Aufbringung der erforderlichen Geldmittel betheiligen

er bringt man dem Babnbau großes Jntereſſe entgegen und
der Magiſtrat hat beſchloſſen den Grund und Boden innerhalb
der Bitterfelder Flur unentgeltlich herzugeben wenn mit dem
Bahnbau binnen zwei Jahren begonnen wird Die Stadtver
ordneten wieſen die Angelegenheit an eine Kommiſſion zur ein
gehenden Prüfung und Berichterſtattung

k Weißenfels 26 Febr Einen Betrugsverſuch machte
geſtern ein junger Burſche auf der Poſt Er wies eine auf eine
hieſige Firma lautende Poſtanweiſung vor den Beamten kamen
jedoch Bedenken bezüglich der Unterſchrift und als er ſich nun
entfernte um dieſe mit anderen zu vergleichen machte ſich der
Burſche aus dem Staube Nachher ſtellte es ſich dann auch
heraus daß die Unterſchrift gefälſcht war

Naumburg 26 Febr Unſerem Markte, der in ſeiner
ſeit einem halben Jahrtanſend faſt feſtſtehenden Geſchloſſenheit
und alterthümlichen Architektur zu den Reizen unſerer alten
Stadt gehört droht eine Veränderung Die Stadtverordneten
haben beſchloſſen das an der Südſeite des Marktes ſtehende
ſogenannte Schlößchen anzukaufen es ſoll dann abgebrochen
werden Schon vor zehn Jahren war der Stadt dies Gebäude
für 71,000 M angeboten der Kauf aber abgelehnt worden
während jetzt der Preis 100,000 M betragen ſoll Dieſe Preis
ſteigernng einerſeits und die finanzielle Nothlage unſerer Stadt
kaſſe andererſeits die knappe Stimmenmehrheit mit der der
Beſchluß gefaßt worden und die äſthetiſchen Bedenken laſſen
hoffen daß der Plan doch noch unausgeführt bleibt ven

Zeitz 26 Febr Ein Akt großer Rohheit wurde in
der Nacht zum Dienstag auf der Straße zwiſchen Zeitz und
Droßdorf dadurch verübt daß gegen 50 junge Obſtbäumchen
umgebrochen wurden Die Bänme die für den Thäter zum Ab
brechen zu ſtark waren beſchädigte er dadurch daß er Aeſte am
Stamme herunterzerrte
b Calbe a 26 Febr Die Klärungsanlagen der

Zuckerfabrik wurden geſtern durch Herrn Regierungs
präſident v Arnſtedt beſichtigt Bekanntlich ſind dieſe Anlagen
beſtimmt die Verunreinigung der Saale durch die Abwäſſer der
Fabrik zu verhindern

O Aten 26 Febr Einb ruchsdiebſtahl Vom Landwirthſchaf i chen Verein Die Einbruchsdiebſtähle häufen
ſich in hieſiger Gegend Jn voriger Nacht verſuchten mehrere
Dunkelmänner bei einem Fleiſchermeiſter in der Hafenſtraße
einzubrechen Sie ſtießen ein Kellerfenſter ein und wollten
mittels einer Stange die an der Decke des Kellers hängenden
Würſte herauslangen Aber bald wurden ſie verſcheucht ſo daß
ſie mit geringer Beute abziehen mußten Der hieſige Land
wirthſchaftliche Verein hielt am Sonntag ſeine Generalverſamm
lung ab Der Vorſitzende Herr Randel erſtattete Bericht für
das Jahr 1901 darauf erfolgte Rechnungslegung Dem Vor
ſtande wurde es überlaſſen Sämereien für die Vereinsmitglieder
anzukaufen im übrigen zeichneten die Anweſenden bereits
790 Pfd Kleeſaat und 237 Pfd Eckendorfer Rübenkerne Der
alte Vorſtand wurde wiedergewählt Die Zahl der Mitglieder
beträgt 110

Loburg 26 Febr Durch Fahrläſſigkeit hat ſich in
Lüttgenziatz ein junger Mann ſelbſt angeſchoſſen Er ſetzte ein
geladenes Teſchin mit welchen er auf Sperlinge ſchießen wollte
mit dem Lauf nach unten auf den Fuß der Schuß ging los
und in den Fuß Die Ueberführung des Patienten nach dem
Zerbſter Krankenhauſe machte ſich nothwendig e

v Staßfurt 26 Febr Unfall Herr Bürgermeiſter Reinhardt e zur Zeit auf einem Gute in Weſtfalen zum Beſuche

verweilt wurde dieſer Tage aus einer Kutſche heraus
geſchleudert wobei er ſich ziemlich erhebliche Verletzungen
zuzog

K Erfurt 26 e Elektricitätswerk Jn dem zwei
Wegſtunden von Erfurt entfernten Stotternheim Gadeort geht
man mit dem Plane um ein Elektricitätswerk einzurichten
Zahlreiche Einwohner u a auch der Eigenthümer des ſtatt
lichen Schloſſes haben ſich zum Auſchluß bereit erklärt

Gerbitz 26 Febr Schwer beſtrafter Leichtſinn
Der Windmühlenbeſitzer M und der Maurer L aus Popzig
jagten am Sonnabend abend ohne Berechtigung in einem Buſch
nach Faſanen ſie wurden jedoch vom Perſonal der Domäne
Borgesdorf als ſie ſich entdeckt zur Flucht wandten eingeholt
und ihre Namen feſtgeſtellt Der Mühlenbeſitzer ein be
liebter und geachteter Mann nahm ſich die Sache fo zu Herzen
daß er am Sonntag morgen auf dem Boden ſeiner Mühle
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende machte Eine Frau und
drei Kinder beklagen den Tod ihres Ernährers

J Hirſchberg 26 Febr Tödtlicher Sturz Hohes
Alter Der Gutsbeſißer Gruner von Dornholz ein wegen
ſeiner großen Körperſtärke in der Umgegend bekannter Mann
ſtürzte geſtern mittag ſo unglücklich von einem Fuder Stroh
daß er das Genick brach und ſofort eine Leiche war Frau
verwittwete Carſtenus hier feierte am 23 d M ihren 101 Ge
burtstag

O Koburg 26 Febr Gefaßter Defraudant Der
ſeit Ende vorigen Jahres aus dem benachbarten Sonneberg
nach verübter Urkundenfälſchung und Unterſchlagung von circa
36,000 Mark amtlicher Gelder flüchtige Steueramts Rendant
Rath Moritz Frank iſt geſtern in St Gallen in der Schweiz
verhaftet worden Er wurde ſtieckbrieflich verfolgt und iſt vor
ca 14 Tagen einer Privatmeldung zufolge auch in der Schweiz
von einem Bekannten geſehen worden

J Sera 26 Febr Eingangsäbgaben Der Stadtrath hat beſchloſſen beim Fürſtlichen Miniſterium darum nach
zuſuchen daß ſich dieſes gegen die Aufhebung der Ein
Abg gsabgaben beim Bundesrathe ausſpreche ſofern dieſe

lbgaben nicht abgelöſt werden Wenn nämlich dieſe Abgaben
ganz beſeitigt würden würde für die hieſige Stadtkaſſe ein be
deutender Ausfall entſtehen der nur durch eine Anleihe oder
durch Erhöhung der Steuern eingebracht werden könnte

Vermiſchtes
Fünfzehn Perſouen getödtet Wie die Münchener Neueſten

Nachrichten aus Dinkelsbühl melden würden bei einem geſtern
früh ausgebrochenen Brande durch den Einſturz einer Giebel

Feuerwehr verſchättet Die Rettungsarbeiten brachten
keinen der Verunglückten lebend zu Tage ſie waren ſänimntlich
todt als man ſie unler den Trümmern hervorzog

Zu tunmnltugriſchen Seenen kam es an einem der letzten
bende in dem bei Mörs gelegenen Orte Vluin

dortigen Pfarrer war vom Gericht ſür zwei Kinder ſeiner Ge
meinde die Fürſorgeerziehung zugeſprochen worden Als
der Pfarrer abends in einen entlegenen Außeubezirk ſeiner Ge
meinde ritt rottete ſich eine größere Menge zuſammen und
bombardirte das Pfarrhaus mit dicken Steinen weil das gericht
liche Urtheil deſſen Veranlaſſung der Pfarrer war ihren Un
muth erregt hatte Als der Geiſtliche zurückkam wurde er vom

Pferde geriſſen Die inzwiſchen eingetroffene Gendarmerie be
freite ihn und ſtellte die Ruhe wieder her nachdem mehrere
Perſonen in Haft genommen waren Nunmehr iſt die Ver
ſügung ergangen daß die Kinder vorläufig bei der Mutter
bleiben ſollen

Einen böſen Ausgang nahm ein Streit den im Gaſthof zu
Nendörfel bei Kaaden der Gemeindevorſteher Licker mit zwei
Handwerksburſchen hatte Der Mann wurde ſo erregt
daß er beide Burſchen mit einer Heugabel niederſtach
Ein großes Hotelprojekt wird aus St Moritz in der
Schweiz gemeldet Es hat ſich dort ein Jnitiativkomitee ge
bildet um auf dem ſchönen ausſichtsreichen Plateaun neben dem
Palace Hotel ein für Sommer und Winterbetrieb ein

zurichtendes Etabliſſement zu erbauen deſſen Bettenzahl auf 350
angeſetzt iſt Von dem erforderlichen Kapital von 3 Millionen
Franken wovon 1/ Millionen in Aktien und Millionen in
Obligationen haben die Jnitianten 1 Million in Aktien bereits
feſt übernommen Ein Terrain von 25,000 Quadratmeter ſo
ziemlich das ganze für einen großen Hotelban mit Sport
plätzen uſw in Frage kommende Land in St Moritz wurde
angekauft Man hofft um ſo mehr auf einen Erfolg des Unler
nehmens als das Oberengadin ia durch die geplante Eiſenbahn
in erhöhtem Maße dem Verkehr wird erſchloſſen werden
Lonbet s Backenzahn Ein kleiner Prozeß der in mehr als

einer Hinſicht intereſſant iſt beſchäftigte dieſer Tage die fünfte
Kammer des Seinegerichts in Paris Ein Zahnarzt Ming
hatte in einem Stellenvermittlungs Bureau ein Dienſtmädchen
gemiethet das ihm als durchaus ehrlich und brav empfohlen
wurde Acht Tage ſpäter verübte das brave und ehrliche
Mäcdchen das angeblich erſt kurz vorher vom Lande in die Stadt
gekommen ſein wollte bei ſeiner Herrſchaft einen ganz raffinirten
Einbruch es ſtahl Juwelen Silberzeng eine ganze Samm
lung in Gold gefaßter Gebiſſe und was das höchſte iſt
zwei Backenzähne die einſt in erlauchten Kiefern ſaßen in dem
des ehemaligen Miniſters Hanotaux und in dem des Staats
oberhauptes Loubet Herr Ming eilte tiefbetrübt zur Polizei
Dort machte man ihm die tröſtliche Mittheilung daß das Dienſt
mädchen eine bekannte Spitzbübin ſei die ihre Dienſtherrſchaften
ſchon achtmal in ähnlicher Weiſe geplündert habe Auf dem
Stellenvermittlungsburean hätte man das gut wiſſen müſſen
denn jedes derartige Bureau in Paris habe von der Polizei die
Photographie der Diebin erhalten Herr Ming verklagte darauf
den Jnhaber des Jnſtituts auf Schadenerſatz und das Gericht
ſprach ihm thatſächlich 5000 Fres Entſchädigung zu Der Ver
lierer des Prozeſſes glaubt aber daß das etwas viel ſei ſelbſt
wenn man den hiſtoriſchen Werth von Loubet s Backenzahn noch
ſo hoch anſchlage Er wird daher gegen das Urtheil der erſten
Jnſtanz Berufung einlegen

Die größte Lokomvtive der Welt dürfte Amerika jetzt be
ſitzen Das Gewicht des 6 m hohen und mit dem Tender 240
langen Ungeheners beträgt 145,600 kg Der Feuerkaſten hat die
Größe eines Schlafzimmers Der Rauchfang iſt dabei nur
einen Meter hoch Die Lokomotive die vorwiegend zum
Getreidetransport dienen ſoll kann über 500 vollbeladene
Waggons ſchleppen Ein derartiger Zug würde die Länge von
annähernd 3 km haben und die Weizenernte von etwa 5000 ha
Land befördern können Die Röhren des Dampfkeſſels wenn
eigen dergereist würden gleichfalls eine Länge von 83 km auf
weiſen

Ermordung eines ruſſiſchen Biſchofs Der Biſchof Nikon von
Alexander Newsky Kloſter bei Petersburg iſt am Dienstag das
Opfer eines Verbrechens geworden An den greiſen Geiſtlichen
wandte ſich in einer dienſtlichen Angelegenheit ein unbekannter
junger Mann Als Nikon eine Unterredung gewährte und für
einen Augenblick ſein Zimmer verließ eutwendete der Fremde
zwei koſtbare Bruſtkreuze Bei der Rückkehr bemerkte der
Biſchof ſofort den Verluſt und ſtellte den Dieb zur Rede
Dieſer zog nun blitzſchnell ein Beil unter dem Mantel hervor
brachte dem alten 72 jährigen Herrn zwei tödtliche Wunden am
Kopfe bei und ergriff die Flucht

Eine tiefſinnige Frage geht in Berlin von Mund zu Mund
Können Sie mir fünf Wochentage ohne a in deutſcher Sprache

nennen Der Gefragte zieht zumal wenn er Sprachkenner
iſt die Stirne in ernſte Falten grübelt eine Weile und be
kennt endlich ſein Unvermögen Der Frageſteller aber erwidert
triumphirend Nichts leichter als das Vorgeſtern geſtern
hente morgen und übermorgen Es ſind doch verdammt
geiſtreiche Leute dieſe Berliner Aber ſo dringen große Wahr
heiten in die breiten Schichten der Bevölkerung

Letzte Telegramme

Prinz Heinrich in Amerika
New York 27 Febr Beim Frühſtück in Sherry s

Reſtaurant brachte Morgan Trinkſprüche auf Rooſevelt den
Kaiſer und den Prinzen Heinrich aus Der Prinz erwiderte
mit einem Trinkſpruch auf die Jnduſtrie und den Handel

New York 27 Febr Das von der New Yorker Stagts
zeitung veranſtaltete Diner im Aſtoria Waldorf Hotel nahm
um 8 Uhr ſeinen Anfang Etwa 1200 Vertreter der Preſſe
nahmen daran theil Hermann Ritter von der New Yorker
Staatsztg begrüßte den Prinzen Heinrich mit den
Worten Ew Kgl Hoheit haben die Monroe Doktrin
verletzt indem Sie als Vertreter des Kaiſers nicht
nur ein Stück amerikaniſchen Vodens ſondern uns
alle erobert haben Redner erinnerte an die deutſch
amerikaniſche Freundſchaft und an den General v Stenlen
der der erſte Präſident des Deutſchen Vereins in New York
war und ſchloß mit den beſten Wünſchen für das Wohl
ergehen des Prinzen Der Toaſt wurde ſtehend angehört
Der Chefredacteur der New Yorker Tribuna feierte den
Präſidenten als den Jnhaber des für die Amerikaner
höchſten Poſtens in der Welt und Rooſevelt perfönlich
als den kraftvollen zielbewußten Mann am Steuer
Sodann feierte er den Kaiſer als den Vertreter alles
Beſten in Deutſchland der vor der Welt jetzt in ſeiner perſön
lichen Größe anerkannt werde Er wiſſe was er wolle und
ſpreche es gerade aus auch handle er gerade danach wie es
Rooſevelt in ähnlicher Weiſe auch thue Obwohl oberſter
Kriegsherr habe Kaiſer Wilhelm doch den Frieden er
halten und die Lage der Arbeiter gehoben Kunſt und
Litteratur und alles Schöne und Gute gefördert
und er wachſe an Größe von Jahr zu Jahr Drei Nationen
ſind von Gott und der Natur zu ewiger gegenſeitiger Freund
ſchaft beſtimmt die Vereinigten Staaten Deutſchtand und
England Zwiſchen den beiden erſten hat ſtets inkime Freund
ſchaft beſtanden ſchon des vielen deutſchen Blutes wegen Auch
der Kaiſer iſt davon durchdrungen Jndem ich auf des Kaiſers
Wohl trinke verbürge ich mich ſär die Zuſtimmung der ganzen

mauer 15 Perſonen größtentheils Mitglieder der freiwilligen amerikaniſchen Preſſe
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

28 Februar Wolkig theils heiter Niederſchläge Windig
Sturmwarnung Normal temperirt

1 März Feuchtkalt Niederſchläge Sturmwarnung

Metereologiſche Station zu Halle

26 Februar
9 Uhr 12 Min ab

27 Februar
7 Uhr 127 Min mrg

Varometer Millimeter 748,2i r rin 73 75Wer d ol der Temperatur am 26 Febrnar 0,22 0Sinne b der ch vom 26 gen zum 27 Febrnar 3,82 0
Riederſchläge am 27 Februar 7 Uhr morgens 0 mm

e

Iländel Gewerbe und Verkehr
Görlitz 26 Febr Der Verband deutscher Glas

fabriken hat sich wie dle Niederschlesische Zeitung meldet
eingelragene Genossenschaft konstituirt Eine

angemessene Erhöhung der äueserst gedrückten Prelse soll
schleunigst in Kraft treten nachdem die wenigen noch aus
stehendon Firmen ihren Beitritt vollzogen haben werden Eine
allgemeine Einstellung des Betriebes wird für süämmtliche
Fabriken welche Glas für Beleuchtungsanlagen her
stellen

Die neue Immobiliengesellschaft in Berlin zahlt eine
Liquidationsquote von 89 II per Aktie

Die Dentsehe Feuerversicherungs Akt Ges in Berlin
soh ägt 12 Proz i V 11 Proz Dividende vor

geplaut

Zahlung BEinstelluungen

Awis Ss s zenNamen Wohnort ig 755 55gericht S 42 S
Fr H Opderbeck xtm AIlena Altena i W 18 2 15 3 17 3 24 3
Theodor Kortmann Kfm Berlin Berlin 20 2 23 2 13 3 14 5
J D Belimer jun Kfm

Nachl Aschwuaiden Blumenthal 20 2 28 3 14 3 4
F a R Lehmann Maschfk Dresden Dresden 29 2 13 3 25 3 25 3
ans Detlef Jebens Kfm Brunsbütt Eddelak 20 2 5 13 3 14 5

Max E Sordan Schankw

Nachl Glauchan Glauchau 20 2 18 3 10 3 26 3Fr Krüger Inh d Fa
Hamb Konsumhalle Halberstadt Halberstadt 29 2 31 3 19 3 11 4

Fr Wellhausen jun Kfm Hannover llannover 21 2 10 4 20 3 22 4
K B Hampel Gnethoſbes Lau igk Lausigk 20 2 25 3 18 2 22,5
Edlwin Theodor Siraube

Gasthofbes NSnchl Klappend Lommalsch 19 2 29 3 12 3 11 4
J Hirschberg jun Kfm I yk Lyk 18 2 4 4 10 4K I Ileunig Bierhdlr Pirna Pirna 20 2 19 2 23 3 4Louis Rosenthal Kfm Ratibor Ratibor 20 2 20 8 17 3 4
Fa G Bernsan Kfw Inh

Wwe H Bernsau geb
Weslhoff u rort BRuhrort 1e 2 4 12 3 23 4G Saenger Schuhwfbrkt Strassburg Strussb Els 29 2 15 3 25 3 25,3

J Ratkowwski Kfm i Fa
A AMatihestus Tuorn Thorn 202 4 20 3 22 4a

Wochen hericht über den Markt für Bergwerksautheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Auf dem Kohlenknxenmarkit hat die schon seit einiger Zeit vor

hberrsehende Zurückhaltung auch während letzter Woche im allgemeinen
an gehalten Einerseits bot zwar die beabeichtigte Regelung der Ausfuvr
vergütungen wie solche zwischen den Kohlenzechen und Eisenhütten
in Aussicht zenonmmen iet eine gewisse Anregung dagegen wirkten
anderseits die sich immer fühlbarer gestaltenden Absatzsehwierigkeiten
ühmend ein wozu auch noch beitrug dass das erst kürzlich eingetretene
Frostwetter schon wieder milderer Witterung gewichen ist Es ist
iierbei auch zu berücksichtigen dass sich die Betheiligungsziftfer der
zum rheinisch westfälischen Kohlensyndikat gehörenden Zechen zu Beginn
dieses Jahres um 5 l Proz höher stellte als zum Anfang des Vor
jahres gegen eine Steigerung von vur 4, 7 Proz während des Jahres
1909 dagegen gestulten sich bei der Alehrzahl der dem Symilikat nicht
beigetretenen Werke die Absatzreriheltnisse durchgehends weniger
ungünstig Unter Berücksichtigung dieser Verhältnisse dürfte es erklär
lich erscheinen dass man jetzt vielseitig eine demnächstige Eitrags
verringerung bei manchen Zechen stärker ins Auge fast Auk diese
3löglichkeit ist an dieser Stelle bereits früher verschi dentlich
hingewiesen es ist aber auch heute u wiederholen dass die Rentabilität
der meisten Werthe unter Zugrundelegung der heutigen Markipreise
eine sehr znfriedenstellie de bleiben dürffe DPer Mlarkt für Kalikuxe
lag vorwiegend fest und schwächte zieh erst gegen Wochens hlu s für
die Mittelwerthe etwas ab Einen günstigen Einfluss auf die Stimmung
üben nach wie vor die bekannt werdenden Quartals und Jahres
abschlüsse der einzelnen Werke aus die trotz des zeitweiligen Kampk
zustandes dis unzweifelhaften Slerkinale einer gesunden Entwicklung
und befrirdikender Rentahnität der Werke an sich tragen Für die
nusbeutevertheiten ten Kuxe hielt die Nachfrage an In XNeustas furt
vermochte dieselbe nicht befriedigt zu werden obwehl Käufer 293 I
nehr boten Lehhaft begehrt waren anch Wilheimshall deren Alonats
ausbeute übrigens nur auf 80 41 nicht auf 100 41 festgesetzt ist Die
scelben setzten ihre Notiz um 200 I hinauf Dagegen waren sechliesslich
flereynia 29 Glückauf ondershausen 150 M billiger als in letzten
Weochemehluss zu haben Unter den 5Slittelwerthen fanden be onders
Beienrole Benchiung Aus dem jetzt zur Veröffentlichung gelangten
Verwaltunabericiu geht hervor dass äle Vorrichtungsarbeiten flott
geſördert werden und dass das letzte Quartal 1901 mit einem Netto
überschuss von 165,047 14 MI das ganze Jahr mit einem Reingewinn von
371,173 M ab chloss Zu den anziehenden Preisen kam indessen Wage
hinaus die echliesslich nieht sämmtlich Unterkunft fand Burhach
und Carlsfund hielten sich fast unverändert Eine Abschwächung
achte sich für Hohenzollern und Hohenfels hemerkbar die je ca 75 A
nmiedriger notirien Auch Hedwigsburg geben 59 41 nach wältreud
Kaiser da und Justus eine Kleinigkeit höher notiren Von den
Axtien meiner Kurstahelle waren insbheson dere Salzdetfurth Gegenstand
des Interesses Der Der ktion bericht weist einerseits auf die befriedigenden
Anfechlüeese des Werves hin anderseits bereitet er darauf vor dass zur
Tgung der schwebenden Schuld eine Erhöhung des aktienkarital um
1,590 00 I stattfinden dürfte Wenn die Ueberschüsse des Werkes
nicht zur Deckuig der Schuld verwendet werden müssten sei für 1902
die erste Dividende zu erwarten Ronnenverg ind gleichfalls 129 AI
billiger zu heben und lagen stiller als seilher Salzgitter trugen der
gleichen Strömung mit einem Rückgang von 59 21 Rechnung Bezüg
Ich der leichten Wintershall die in der VorwocheWerthe konnten
errielte Avance nicet behaupten der Kurs war vielmehr einem Rückgang
von mehreren hundert Alark ausgesetat Zu dem ermässigien Preise
ist indessen wieder Nachfrage vorhanden Bernhard hall besscrtan sich
eine Kleinigkeit Maihias verloren 35 I und bleiben angehoten Die
aut dem Erzkuxenmarkt seit kurzem zur Geltung gekommene
günstige Tendenz bat in der Berichiswoche angehalten

Vnanrene und Produktenberlehto
Getreide Mühlen Erzengnisse u s W

New Vork 26 Febr Telegr Kother Winterweizen
loco 87 vorige Notirnng 86 Febr März 82 82
MIni 82 82 Juli 81 Ia i Febrnar Mni66 65 Juli 657 65 MIehl 285 2,85 Gelreide
fracht

Chicago 26 Febr Telegr Weizen Mai 76 76 Juli767 76 Mai Mai 60 60
Berlin 26 Febr Früh ma rkt Amtl Kotirungen Weizen

e märk 172 174,50 ab Bahn Still Roggen loco märk 148,52
Dis 149 ab Hahn do Mai 459,75 Flau Gerst e Leichte inländ
Futtergerste 135 138 do achwere 199 46 atles frei Wagen und
ab Bahn do ru sische 135 123 frei Wagen Wafer bMärk meekl
u pomm fein 265 172 do preuss mittel 161 164 do pos u schles
161 164 do gering 156 160 alles trei Wagen und ab Bahn
M a e Runder 7 135 frer Wagen Erbs en Inländ Futterwaare
172 161 do russische 173 81 Weizenmehl 0 loco 21,50 24 90
T Koggenmehl Nr O u 1 19,29 20 49 Weizenkle ie grobe9,00 10 do feine 9 9,60 Roggenkleie 9,49 9,80

Hamburg 26 Febr Weizen ſoco malter oc0 holsteimacher176 Hard Winier o 2 132 Roggen loco mattor südruss ruhig

eit Hamburg 112 do loco
stetig Oernie ruhig

Ams terdam 26 Febr Weolz
Mai UKoggen looo
Mni

London 26 Fehr

Iondon 26 Febr 9000 Javs
zucker loco 6 h 2 d Fest

Kaffee
Namburg 26 Febr Kakkee bel
llamburg 26 Febr

März 29,75 Alai 30,50 Gd
Behauptet

Hamburg 28 Febr bende 6
per AMära 39,20 Od Alai 32,50 Gd
Behauptet

Amsterdam 26 Febr Java K
Havre 26 Febr Schlusshberieht

Peimann Ziegler u Co kaflee good avernge Santos per
rer März 36,090 per Alai 36,75
Behauptet

Oselsaa ten

New Vork 26 Febr Ieleg
9,65 do Rohe und Brothers 9,65 9,75
Chicago 26 Febr Telegr

Mai 9,20 9,35 Juli
Uamburg 26 Febr
Bremen 26 Febr Schmalz be

47 gShort elenr middling loco Pfg
Auiworpen 26 Febr Schmalz per Febr 115 55

Petroleum
Hamhburg 26 Febr Petroleum stelig 2 Siandard vhli loco

o,70 Br

Berliner Börse
vom 26 ebruar

Ergünzung zu den lelegr
Mle dungen im gestr Abendblatt

m

Bank Disconkto
Berlin Wechsel 3 I omb 4

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5
Petersb 4l2 I on d on 3 Va ris

Deutsche Fonds u Staatspap
armer Siadianleiſe 31/2 98,200
Berliner Stadt Obl 32 99,70626

do do 1892 3/2 99,70
Alaxdeburger St Ani 32 99,006

do do neue 4Westpr Prov Anl 3/2 204 002
Bad Stunts Eis Anl 32 100 406
Bayrische Anleihe 3/2100 75
Braunschw 20 Thlr I 129,79626Köln Mind Pr Anth 3/2 158 00 be
Ilamb 590 Thlr Lose 8 134 9062
Aleininger 7 oose 31,006
Oldenb 40 Thlr I oosel 3

Anusländische Fonds
7 J eArgent Gold Anl 5 J r

do innere do 4 4 /2 71 b
oBarletta 100 I ire ooso 12,39626

zukar Sindt 412 93,503Bukar Sindt Anl 1884 z 92 25

do do 1688 uChilen Gold Anl 1889 373 87 20b2
Chinesischo St Anl 8/2

do v 1895do do kleine 104 60
do v 1896 5 99,80b2B

2 91,80626do v 1898Egyptische priv Anl 8

do do do lFreiburg 15 Fr I oose 83 10h
Griech Anl 1881 84 20 696

do kons Goldrente 31,7006
do Aonopol Anldo Gd Anl v 1890 39 90 h

Lissnbhon Stadfaunl 1886 74 60

do do 74 70646AMailänd 10 Iire Ioose 18 10b2
99 70bV ikexiknner Aul à 100 190 doreB

do à 20Norweg Stants Anl 88 a154 40b2Oesterr 1860er L oose
Rumän Anleihe 1891 94 60b2
do do mittlere 85 10 b
do do kleine 88 10b20

Russ Gold R 18814 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 38 do gar 3,8 94 99b2B

Russ räm Anl 18601
do do 1866 379,060b2Schwed St Anl 1886 81/2 99 10b26

do do 1390 udo IIyp Ptabr 1878 102 06
Türkische Anleihe D 26,00

do Administ 6 1100 60 b
do 400 res Ioose 114 2562

Ungarische Gold I A 41/2 101 256
do Kr R 4 s6 20
do Slauts R 97 312 89 30020

Industrie Aktien
A G f Anilinſabr 15 241,25626
Admiralsgarten Bad 5 685 7ö b
Annaburger Steingut 9 64,7560
Archimedes 19 171,7 5 b
3raunschweiger Jute 0 156 506
Berl Anh Maschinen 6 186 00b26
Berliner Bockbrauerei 0 I169 h
do Brauerei Königst 5 106 00
do Union Gratweil 5 111,5046Brsl Eisenb Iinke 14i2 197 756

Breslauer Oelwerke 32 63 40626
do Strassenbalin S z PCement Bau Ges Berl r 214 906

Charlottb Wasserwerk i 220 00
Chem Fabr Schering 189 59
Chemn Masch Zimm e
Dessauer Gas nPentseit Am Werka 73
Ptsch Gasgiühl Ges
Dische Jutespinnerei 375Elberfeid Farbenfabr 223 00 b

Markt träge
Zucker

Vormittaxrhberieht
Sept

Oele

Kühböl unverrolli fest loco 57 90

andere Alnrken in Doppeleimern 4754 Pfg
Februar Abludung 45 73

mecklenburgiecher 145 162 Ilafer

esehäftalod Märeon au Termine
au Termine flanu 8tmärt 132

zucker loco 862 nom Rübenroh

inupfet Umsalz 2599 Sack
Good avernge 8Sanlos

3150 Gd Dez 32,25 U
Uhr Kaffee good averoge Savtos

Sept 31,75 Gd Dez 32,52 Gd

affee good oräinary 35,00
Hericht der Hamburger Firma

ebr 36,90
33,75er Sept 38, 0 per Dez

Fettwaaren
Schmalz Western steam 9,50

Schmalz Februar 9,07 9,17

hanptet Wileox in Tuhe und Firkins
Speck fest

7

lage es u Hrper April 17 75 Rr Fest
New Vork 26 Febr Telegr

do Credit Balauces at Oil City 1,t5
Wasareratände baren tet uner, anker Nulf

Aniworpen 26 Febr Sehlua erieht Baktinirtes T
W rer Febr 17,60 Hr por März h z79 R

t Peiroteum Standard whit inNew Vork 7,22 do in Phitadelphis 7,16 do Reßned 6,90 in Casey

Saale und UVnatrut Fall War
meeArtorn BRrhckenpegel 25 Febr 0,9 ſo Febr 2

Woiasentals Oberpegoel 4 2,52 al 4 50 2o Unterpexol 7 279 7 0,65 2 WAl leben Oherpexel 2 48 2,46 2 2do Unloerpegeol e 2,10 2 61Mrn burg t 1,63 Le 21Kalbe Obarpeogeol 1,68 6 27do Unterpegol 4 26 22 4
Der Wasserstand von Trotha befindet ich im Abenäblatte

ODppeln Portl Cem
Oreustein Koppel 10
Rhein Cham w l ünas w 2Sangerhäuser Masch 222
Saxonin Cement l2
Schäffer u Walcker 0
Schlesische Cement Il3

a I2 183 00B
49 750

150 10

Siemens Glas Industr I18 242 00b26
Siemens IIalske I0 1145 80620
Stettiner Cham Didier 25 256 00 b
Sudenburg Mlaschin O 569 75b2
Ver Köln Rottw ulv 12 103,00640
Vereinsbrauerei Artern 7 1103,256
Westf Draht Industrie I10 157 8062
Wittener Guss 20 1175 90b2
Wilhelmshülte conv O 84,00Zuckerfabr Franstnät l 137 80

Deuntsche Risenb Prior Oblig
Dortm Gronan 3172
Ostpreuss, Südhahn 4

Deutsche Eisenb St Prior
Bresſau Warschuu 4 86,00 b
Dorinund Oronan B 8/2 172,756
Mnrionb Alläwknw 5

145 109,257Osztprounn Südhbehn

Eisenb Prior Obligationen
ſtal Eis Obl St gar 3 64,50b26
do Ali telmeerb stfr 4 99,00b20
ſemberg Czernowitz
Oest Frz Staatsb gar 93,000

do Ergänzungsn 62 600

4

3

3

do Gold Pr 4

5

3

102 100

Desterr Lokalbahn 100,30
do Nordwestbahn 108,506Sücdöster Bahn Iomb 68 10 b
do Obligationen 5 1102,75b2

Ung Nordostb Gold O 42 101 606

93,50620 do

Moldä an lIser Kger le
Febr FſWucehe Febr Fall Waetn

mm 7 xc JJ 72 m cr z72 7Budweis 25 0,28 2 frorgau 26 4 21 171
Vrag 215 13 Wiüenberg 2 6JInnghunzla 4 0,13 1 NKoslau i 8laun 0,23 4 Barb 71lardubie e legezrandeis e 36 Fanxermünde 2,60Molnik S 0,5 2 Wliienhberge 2,25 4oilmeritz 40,009 3 Dbaämitr Pexg 25 1,59 6
Ausig 226 p 0,35 6 lauauburz 26 60 4Droadon 99 2Ausslg 26 Febr Von den oberen Plätzen werden 30 em Fall ge
meldat fleutige Fnhbriiefe Zoll österr Mass Fraoht unech Magde
burg die Tone mit 220 Ffg bezahlt

qm n S S ZZAAAI

do XIII rz 100do XIV ukb 1905

7 106 50b2 D Grundsch Ob tre Z 3/2 28 o00 Borgwerxs n Rütt
130,002 o do

o F u 1904 95 90 ar Krupp Obl
do XVIII ukb 1910 101 40b26 TLaurahütte

4

100 75646 Gr Berl Plerdeb I u II e 99 006b
100 90620 FIamb Packetfahrt 4 1102 50b20

103,006
51/2 95 100

en Gole eeeeh f r93 84 50620ent Hyp B VII renberg Hergwerk 50 501 dodo x m 5 c o BRaroper Walzwerk 9 1129 906
do XI u XII o t 1101,50 in Bito v We rt 2 5 4 100 7562 ismarel rütie 250Hamb 251 30 unk 1905 100 100 ordia Bergwer 29 270,2562
Jo unk bis 1900 n u 95 50 nsolidat Bergw G 27 303,003
33 2 n r n 95 o e Marie 482 750e

u senkireh Gusss 1 50620an hHad PEInk 1863 r Hareertisengtita B a 86 10

o hiea n S e ee h e 2r VII I e e 93 00bMein B 4 dWert n e Rotenen r 3do unkab bis i005 22 95 75 fend Se wert St Pr 4 97 802
do und Ufs 1907 2 25 75 l Miedert Kohlen 12 121
do Em VI I00 10ba Rhein Slahiw Lit C 16 157,0020
do Em VII unk b 90e e Schlesisch Zinkhütten 22 319 506
do Präm Pfäbr i Stadtberger Lütte 2, 146 25620
Vordd Gr Cred Pldb 29 rm Kevier S 121 80
h b 1908 31/2 98 50 Oblig v Industr u Borgw Gos

Pom Il V VI i Ang Flektr Gesellseh 100 odo VII VII 1004 u 27 Aeinffenb Papiert 4
do IX X 19 6 u 82209 Agchersleb Kaliwerke 4909,503
37 x z 1908 uk 4 82 60b2 er tet J 103 509
0 1906 uk 7 7 essauer Gas 342Posensche 102,800 Portmuvger Union 6 110 90b

P Pfd 1 II rz 110 9 112 250 Fiektr Lient u Kraft
do III V u VI z 100 197,50 anlagen unk 05 41/2 100,790

2

4

4

1
do XIX ukb 1911 102,006 ſNaphta Obligationen 42 99,008
Pr Centrb Pfdbr 1900 Norddeutscher I loyd 4

do do 1900 99,100 Oberschl Eisen Ind 4 98,006
do do 1906 39,100 Tiele Winkler 4 1104,5023Pr P A B an J r V

do do 49 Apr O
do do 3 Jan Jdo do 3 Apr O

Pr Pfdbr B uk 19051 272 95 00

87 10020

do Eisenb Silb A 42 101 50
lwangorod Domhbr gar 42
Kosl Woronesch Obl 40990,256
K Chark As Oul eo 4 7
Kursk Kiew 100 3062MoscorKiew Woron 4 99,50b2
Afosco Kursk 4Mosco Rjäsan 4 1100 90beB
Mosco Sinolenskc 5 100 10b2
Orel Griäsi 1889 4 7tjüsun Koslow 4 990,20b2
jäsan Uralsk gar nkd

hb 1909 4 h anjnschk Morezansk 5 99,00beB
Rybinsk Bologoye 4099,25b2
RKuss Südwestbabhn 4 1100 106
Transkaukasische 3 85 50b20
Warschau Wiener 10er 4

do IX Ser 4 958 500
Wladikawskas Oblig 4 99,606

do unkdb b 1906 489,000
AMannitoba rz 1933 421
Northern Pac I b 1921 4

do Pre 4 104 25b20äo Gen Jien 57450 b
S I,ouis u S Fr rz 1931 6

do do do 5Central Paciſe 5
Anntol l 2010 Al 5 101,90b2

w 2640 5 102 102
Mnceedonischo G O 3 60,60h2
oriug EKisenb O 18861 3 69,706

do 1889 4 94 40
Risen bahn Stamm Akbtien

Anchen Mustricht 7/2 128 506Buschtichrader B i
Halberst Blunkenb 6 118,00
Hura Simpl kv Westhef 4

Ausländ Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Vussig Teplitz
Böhmisehe Nordbahn 723
Galiz Karl I uäw B 5
iraz Köllach 47
Kaschau Oderberg TKronpr Rud St Sch 499,500
lemberg Czernowitz r
Oesterr Nordwesthb 5

do B Elhethalb 6
Südösterreich ILomb 2518,9062
Ungar Guliz gar 5
lvanxor Dombrowo 5
Kursk Kiew 9Warsehau Terespol 5

a XVIII ukdb 1908 2 95 25626
a

o Comm Obl b 1907 92 97,060

e Staatsan 1855 100

101,2520
101,75ba20

3/2 95 106

109
o XIX ukdb 1909do XX u XXI uk 1910 4

dlo Kleinb Obl b 1904
do v 19081
do do Em II unk 1910
Rh W Bder I III V

ukb b 1905 100 50b26
II u IV b 1904 82 95 25b26

VI ukdb 1908 92 96,006VII unkdb 1908 101 09b20
VII ukdb 19160 101,503Stehsische 4do V 99 o0hdo 3090,006Westpr ritt I I B 332

Pommersche 4 11103,300
2Posensche 1 108 606
2Z Preussische 1103,400

Süchsische 103,406i ablaeiea

87 10620 Zeitzer Kisengiessoroi 4172

Bank Aktien
Bank J Berl Kassenv ſ 872 133 506
Berg Mäarſc B i Filbt 8/2 148 75626
Börsen Handels verein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank

6

4
101,756

84,750
5/2 88,00 b
7

Deutsche Grundschnld 7

Dresdener Bankverein
Essener Kredit
Gothaer Privatbank

do Grundkredithb
Hamburg Hypoth B

Leipziger
ibecker Kommerzhb

bMegdebnrger Privatb
Nordd Grund Kredit

omm Hyp Bk
Pr Hyp B Spielb
Preuss Pfandbr Bk
Rheinische Bank

103 300
Wilhelma Mlgd Allg U 11

8

6

7

8

W ereinsb Ka i iö
an Fr Z23 131,256

O n

156 750

do Elffelct B IIahn 4 105 500
do Hypoth B Berl 6/2 119,60626

106,256
212 142 60

124,506
126,30
153,750

1606

92 90023
95,00beB

17,99520
11 50b2B

124 75020
47,25b2

62/3 1120
e

Z M Z M3 Sächs Rent Anl 2323 01,600 4 Mansf Gew 1882
3 do I 91,600 4 do 18793 do 500 91 600 4 do Em 1575

Thlr 3/28tadtobl 188konv
31/2 do 67 kv 400 500 101 000
i Landrentenbr 500 99,300

Div Eisenb Stamm Alct
15 J Aussig Tlopl 500 l 297,00B
73 Böhm Nordbahn
14 Buschtiehrnd Iit A 256 256

13 do do B9 Gnliz Iud w B7 UGraz Köflueh 124 006
234 Alnrienburg Mllawia 68,500
Div Bigenba St P Akdb
6 1 Dux Bodenhb Lt A

6 do do B5 Mnrienburg Altawka

96,107 32 do
3/2 Alth

32 do do

Lelpasſger BRörse 25 Iebruar

1876konv

Div

8

Sächs Kammgi r

Div Bank u Kredit Akt
3 Allg D Kr A pr 173 25026

Erdmannsdork Spinn Warschau Wien 26/4 181,9062
Freund Masch Konv r r r e n63 75576Göriitzer Fisenbbed i 225 19 in Meridiuonurx
Hagener Gussstahl 75 u lurgHansa Dampfschitt 14 125 906 re i 77Biarüwrg i o 12 o Pehweiz Centralbahn OUarh erst Fr on 7 109 50 e o Nordosthahn 42 102 800

a Bru kceny s 114 750 do VUnionhahn ae e St epr 9 140 256 Westsicilianische Aul 4 32 100
s 2562

Keyling Th EisengKöln lüsener conv 6 92,75h46 Kypoth Pfanä Rentenbrief
Kurfürstend Ges i Liq r 2 770,006 Anh De saner Pfdbr 2 100 250
Ia Veloce Ital D ,9 21,200 B Han Hyp X l 312Ludw Iöwe Co 27957 i i i rMalerei Wrede 2 I u FMagdeburger Baubank 9 90 256 u XVIII unk 101 o
Mugdech Sirassenbahn 9 128 256 v XIX 2 95,00
Maschin Breuer 190 101 256 35 XX unk 31 000
N Boden G 1 Jan 4 15 C r rz t 3do do 1 Juli do V rz 10 2Wenxoder Kunetangtoit 82124 do VI unkb 1900 101 10 u
Nienburg E V A abg 2 690,00b2 do VII unkb b 1003 192,0040
Nordd Eiswerke 2 756 do VIII S b 1905ukh 96,000Oxmmnibus Geselleschaft 13 90b2 do X u I Xa bis 9 uk 96,000

4 Dresdener Bank 139 256 15 St Pr 2336 Golhner Privathb 124 256 10 8rnür Er Weh 23
fre Z eipziger Bank 1,7562 19 do St Priordo Uypolh B 121,006 11 Zcitzer Par u 8 A 134,003
5 do Kreil i Spärb a do Oblig 99,250dich Bank 126,500 Zuckerfabr Glauzig 115,008
8 Awicknuer 7 29 Zuekerratf Halle 174,00b2B
Div Induatrio Papiere Ausl Visonb Pr Ohl
4 Chemn Werkz Zim 116 250 31/2 Aussig Teplitzer 95 30b26
18 Cröllw Papierfabr z 7 9 Böhm Nordbahn 101,406
2 400 do Schldvschr 109,50B 5 do do Gold4 Dörstew Rattm St A 65 90 4 Buschltiehr 1886 8tfr 100 100
5 do do 59 V A 98,60B 4 do do 100,2982 D W A Sonderm b do Em 1868/71/72 103,500

Stier Vorz A 72 50B a do Gold14 Geraer Jutesp u W 215 006 Dux Bodenbaeh 382 903
7 Germania Gehwalbe 129,000 b o Em 1871 109 006

69 Gersd Stkb V St A 615 00ß 6 do do 1874 109,600
94 do do Pr A 110180 42 Graz Köllacher 68 900
00 do do do II 925,00ß 5 do Ewm v 1871 u 73 104,006
o Iallesche Str B 61,000 4 Kaschnau Oderberg 99,505
5 Kette Elbsch G Akt 80,906 4 Prag Dux Gold
92 Körhisd Zuckerlſhb 111,005 8 0 Gold

Ieipa Baubauk 103,750 5 Prag Turnau

31/3 pz Kammgarnsp
12 o Malzt Schkeud 167,006

n 0 do Wollkümmegei
30 Mansſelder Kuxe

Nanmhburger Brnunk 200,00B

Mit Unterhaltungsblatt

101,009

e
101 006
100,606
100 600

Laudohblig 3000 100,506
500 100 506

53 eip Melctr Werke 114 250
3 do elektr Strassb 78 00616
53/2 do Gr clektr Strassb la 00620
6 do Bierbr Riebeck 205 006

167,000

890 007

Portl Cement Halle
77,250

Sächs M F Elartm 133 256
9 Süächs Wehbstuhl

VFabr Schönherr 170 00B
10 Thür Gasges Sp 282 500
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